
2732/J XX.GP 
 
des Abgeordneten Gassner 
und Genossen 
an die Bundesministerin für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten 
betreffend Ausbau höherer Schulen in Österreich und Oberösterreich 
In den nächsten 2 Jahren ist mit einem steigenden Bedarf an Schulplätzen in Höheren 
Schulen zu rechnen. Hauptgründe dafür sind demographische Entwicklungen und die 
angespannte Lage auf dem Lehrstellenmarkt. 
Nach Angaben der Unterrichtsministerin (Standard vom 30.5.97) gab es per Mai die- 
ses Jahres um 5000 mehr Anmeldungen für Bundesschulen als im Vergleichszeitraum 
des Vorjahres. 
In Oberösterreich mußten im Vorjahr Schüler an HAK, HTL und HBLA abgewiesen 
werden. Das Land OÖ will lt. Zeitungsmeldungen für 1998 und 1999 jeweils 1000 
neue Schulplätze anbieten. 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende Anfrage: 
1.) Mit welchen Schülerzahlen in Höheren Schulen ist in den Bundesländern für das 
Schuljahr 1997/98 und in den nächsten 10 Jahren zu rechnen? 
1.1 Wie werden sich diese Schülerzahlen auf die unterschiedlichen Höheren Schulty- 
pen voraussichtlich verteilen? 
2.) Welche Kapazitäten an Schulplätzen stehen der Nachfrage gegenüber? 
2.1. Wo kann es zu Engpässen an Schulplätzen kommen? 
3.) Wie sehen die Ausbaupläne für Höhere Schulen (getrennt nach Schultypen und 
Bundesländern) in den nächsten 10 Jahren aus? 
4.) Welcher Ausbau von HTLs ist speziell in Oberösterreich geplant? 
4.1. Wird in Perg (OÖ) eine HTL errichtet? 
Wenn ja, wann? 
Wenn nein, warum nicht? 
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